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III. 
Die Invalidenverſicherung. 

Der Invalidenverſicherung unterliegen alle 
über 16 Jahre alten Arbeiter, Gehilfen, 
Geſellen, Lehrlinge, Dienſtboten, Schiffsleute, 
ferner Betriebsbeamte (Techniker, 
Meiſter, Handlungsgehilfen, deren Jahresge⸗ 

lt 2000 Mark nicht überſteigt). Außerdem 
was ſehr wichtig iſt und den Ausgangspunkt 
Bum weiteren Ausbau der Verſicherung bilden 
wird) find hier die Haus gewerbe⸗ 
treibenden der Tabakfabrikation und des 
Textilgewerbes verſichert. 
Die Träger dieſer Verſicherung ſind in 
der Hauptsache die 31 Verſicherungsanſtalten 
des Reiches (3. B. die Verſicherungsanſtalt für 
das Königreich Sachſen in Dresden, die für 
ommern in Stettin uſw.), daneben die „Ar⸗ 
beiter⸗Penſionsnaſſen“ der ſächſiſchen, preußi- 
en, bayriſchen uſw. Staatsbahnen. Die 
Zahl der Verſicherten beläuft ſich auf rund 

14.000 000. 

Was leiftet die Invalidenver- 
ligerung? Wenn der Verſicherte er⸗ 
werbsunfähig wird, d. h. wenn er in⸗ 
folge von Alter, Krankheit oder Gebrechen 

5 auernd weniger verdient als ein Drittel 
. ſeines Normalverdienſtes, ſo erhält er eine 
AUnvalidenrente, die je nach dem bis dahin ge⸗ 
FJahlten Wochenbeiträge 116 bis 500 Mark 
fährlich beträgt. In jenen (Ausnahme) ⸗Fällen 
erner, in denen Verſicherte das 70. Lebens⸗ 
jahr vollenden, ohne vorher erwerbsunfähig zu 
werden, erhalten fie Altersrenten von 
110 bis 230 Mark jährlich und vom Eintritte 
der Erwerbsunfähigkeit an die höheren In⸗ 
validenrenten. 
Von größter Bedeutung für die 
Erwerbsunfähigkeit der Verſicherten und damit 
für die Volksgeſundheit und für die Volks⸗ 
N wirtſchaft find auch hier die bedeutenden und 
beſtändig fteigenden Auf wendungen für 
| das Heilverfahren (Geneſungsheime, 
Heilanſtalten für Lungenkranke, Krankheits- 
verhütung.) 

Wie werden die Koſten der In⸗ 
bvalidenverſicherung gedeckt? 

‚Die Arbeiter zahlen je nach ihrem Lohne 
Beiträge von 7-18 Pfg. wöchentlich. Die 
Arnternehmer zahlen gleich hohe Beiträge. 
Außerdem zahlt das Reich zujeder 
g 
- 

4 


Rente jährlich einen Beitrag von 
50 Mk. Nicht ſelten zahlen die Unternehmer 
auch die Beiträge für ihre Arbeiter freiwillig 
mit. Die Wochenbeiträge der Arbeiter ſtufen 
ſich folgendermaßen ab: : 
Kl. 1 Jahresverdienſt bis 350 M., Wochenbeitr. 7 Pf. 
| II = 350 -- 550 : · 10 
550 — 850 - . 
IV . 8501150 . 15 
eV. . über 1150 . 
| Das Verhältnis zwiſchen der Höhe der 
Beiträge und der Rente ift bei der Reichs⸗ 
Invalidenverſicherung für die Arbeiter ſo günſtig, 
wie es eine private Altersrentenverſicherung 
oder dergleichen niemals bieten könnte. Dies 
wird ermöglicht durch die Verpflichtung der 
nternehmer, ebenſo hohe Beiträge wie die 
rbeiter zu zahlen, und durch den Reichszu⸗ 
ſchuß. Dieſer Reichszuſchuß, alſo ein Beitrag 
der Geſamtheit zur Invalidenverſicherung betrug 
im Jahre 1904 bereits 45 280 000 Mark und 
den Jahren 1891 bis 1904 zuſammen 
339 480 000 Mark. Im letztgenannten Zeit: 
raume haben die Arbeitgeber wie die Verſi⸗ 
cherten je 830 Millionen Mark an Beiträgen 
gezahlt. 
Die Leiſtungen der Invalidenverſicherung 
belaufen ſich von 1891 bis 1904 auf 
über eine Milliarde Mark! 
Darunter ſind 552 000 000 Mark Invaliden⸗ 
renten, 336 000 000 Mark Altersrenten und 
55 000 000 Mark für Alters und Invaliden⸗ 
Krankenfürſorge. Dabei iſt bemerkensw.rt, 
daß die Durchſchnittshöhe der Invalidenrenten 
von Jahr zu Jahr fteigl: 1891 betrug fie 
113 Mark und 1904 bereits 155 Mark. Die 
Babı der Altersrenten tritt immer mehr gegen 
die der Invalidenrenten zurück; dies zeigt, daß 
N immer mehr Verſicherte vor dem 70 Lebens⸗ 
lahre in den Genuß der Rente treten. 1905 


III . 


find 114,4 Millionen Mark Invalidenrenten 
gezahlt worden und dem gegenüber nur 19,5 
Millionen Mark Altersrenten. 

Zur Sicherung der Rentenzahlung für die 
Zukunft ſammeln die Verſicherungsanſtalten 
aus den Beiträgen die erforderlichen Vermögens⸗ 
beſtände. Das Vermögen der Reichs⸗Invaliden⸗ 
verſicherung belief ſich am Schluſſe des Jahres 
1904 auf 

1 Milliarde und 160 Millionen Mark. 


Auch dieſes Rieſen⸗ Vermögen iſt in einer 
Weiſe angelegt, die für die Volkswohlfahrt 
ſehr wertvoll iſt. 

* * 


* 

Nur noch ein paar Angaben über 

die deutſche Arbeiterverſicherung 
in ihrer Geſamtheit 
ſeien geſtattet: 

Wenn wan erwägt, daß außer den achtzehn 
Millionen Verſicherten auch deren Angehörige 
mitlelbar oder unmittelbar am Nutzen der Ver⸗ 
ſicherung teilnehmen, ſo kann man mit Recht 
ſagen, daß jetzt etwa die Hälfte der Bevölke⸗ 
rung des Deutſchen Reiches die Wohltaten der 
Reichs⸗Verſicherungsgeſetzgebung genießt! 

Die Rieſenſummen der Einnahmen und 
Ausgaben der Arbeiterverſicherung laſſen die 
geradezu ungeheuere Bedeutung dieſer Geſetz⸗ 
gebung erkennen! Die Einnahmen der drei 
Verſicherungszweige betrugen 1885 bis 1905 
zuſammen 7 Milliarden Mark). Bis Ende 
1904 betrugen die Beiträge der Verſicherten 
2 723 000 000 Mk., die der Arbeitgeber 
2 973 000 000 Mk. und die des Reiches 
339 000 000 Mk. 

Die Summe der Ausgaben war Ende 1904 
auf über 5 Milliarden Mark angewachſen, da⸗ 
von entfielen über 4½ Milliarden auf Ent- 
ſchädigungsleiſtungen. Das angefammelte Ber: 
mögen der geſamten Arbeiterverſicherung be⸗ 
trägt 1610 000 000 Mk. Man muß den Leſer faſt 
ermüden mit dieſen Milliarden⸗ und Millionen⸗ 
ziffern, wenn man auch nur ein oberflächliches 
Bild von dem gewaltigen Werke geben will, 
von dem hier die Rede iſt! (Forlſ. folgt.) 
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FFROUINZIE 

Graudenz, 22. November. Beim Rangieren 
wurden geſtern auf dem Bahnhof einem Bahn⸗ 
arbeiter beide Beine abgefahren. 

Brieſen, 21. November. In wenig be: 
neidenswerten Finanzverhältniſ⸗ 
ſe n befindet ſich die Anſiedlergemein de 
Pfeils dorf. Obwohl die Gemeinde ſchon 
ſeit zwei Jahren beſteht, ſind den Anſiedlern 
ihre Grundſtücke noch nicht aufgelaſſen. Die 
Anſiedlungskommiſſion als eingetragene Grund⸗ 
ſtückseigentümerin wäre nun zur Zahlung 
der auf die Grundſteuer entfallenden Gemeinde⸗ 
abgaben, der Landwirtſchaftskammerbeiträge 
uſw. verpflichtet; fie lehnt die Zahlung aber ab. 
Auf die Anſiedler können dieſe Abgaben nicht 
verteilt werden, weil die auf die einzelnen 
Anſiedlerſtellen fallende Grundſteuer nicht be⸗ 
kannt ift. So gerät die Gemeinde von Monat 
zu Monat in eine troſtloſere Lage, aus der die 
angerufenen Behörden ſie bisher nicht haben 
befreien können. Dieſer Fall, der wohl auch in 
anderen Anſiedlergemeinden ſich wiederholt, 
ſpricht dafür, in Anſiedler⸗Gemeinden eine kom⸗ 
munale Finanzwirtſchaft erſt nach Auflaſſung 
der Grundſtücke einzurichten. 

Stuhm, 22. November. Der Bezirksaus⸗ 
ſchuß hat die vom Kreistage am 22. September 
d. J. beſchloſſene Umſatzſteuerordnung 
genehmigt. 

Illowo, 22. November. Als Sonntag 
abend der Perſonenzug um 6¼ Uhr ſich nach 
Soldau in Bewegung ſetzte, geriet der 19 Jahre 
alte Konditor Waſchkowski unter die 
Räder eines Wagens. Es wurde ihm das 
linke Bein abgefahren und der Kopf derartig 
verletzt, daß er auf der Stelle tot blieb. 

Diterode, 23. November. Herr Wilhelm 
in Annenhof bei Oſterode hat ſeine Beſitzung 
in Jordanken für 88 000 Mark an den 
Landwirt Wiebe in Stadtfelde bei Marienburg 
verkauft. 


Poſen, 22. November. Erzbiſchof 
v. Stablewski empfing heute eine große 
Abordnung bäuerlicher Beſitzer als Repräſen⸗ 
tanten des polniſchen Bauerntums der ganzen 
Provinz, die dem Erzbiſchof für ſeine Be⸗ 
mühungen betreffs der Religionslehre 


Thorn, 23. November | 
— Von der Deutſchen Kolonialgeſell⸗ 


ſchaft (Abteilung Thorn.) Wir freuen uns, 
mitteilen zu können, daß die hieſige Abteilung 
der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft am Montag 
den 26. d. M. wieder einen öffentlichen Vor⸗ 
trag veranſtalten wird. Für dieſen iſt ein 
Redner gewonnen, der das Deutſchland über 
See aus eigener Anſchauung kennt. Der Vor⸗ 


trag, der am Montag, den 26. d. Mts., 


830 Uhr abends im Spiegelſaale des Artus⸗ 
hofes ftatifindet, wird den Krieg in Südweſt⸗ 
afrika und ſeine Bedeutung für die Ent⸗ 
wickelung der Kolonien zum Gegenſtande 
haben, ein Gebiet, dem das Intereſſe der 
Nation beſonders zugewandt iſt. — Ueber den 
Redner des Abends, Herrn Hauptmann 
Bayer, wird uns geſchrieben: Herr Haupt⸗ 
mann Bayer ſtand vor ſeiner Berufung nach 
Deutſch⸗Südweſtafrika beim Großen General⸗ 
ſtabe in Berlin. Er wurde dem Stabe des 
Marine⸗Expeditionskorps als Generalſtabs⸗ 
Offizier zugeteilt und fuhr mit dieſer unter 
Oberſt Dürr ſtehenden Formation ſchon im 
Februar 1902 nach der Kolonie, alſo noch 
nicht einen Monat nach Ausbruch des Auf⸗ 
ſtandes. Ende 1904 trat er dann zum Stabe 
des Generalmajors Leutwein über und war 
in Okahandja mit Formierung der gegen die 
Hereros beſtimmten Abteilung betraut, jener 
Abteilung, die dann am 9. April bei Onganjiva 
unter Leutweins Führung einen der bedeutendsten 
Siege gegen die Hereros erfocht. An dieſem 
und den ſich anſchließenden Gefechten nahm 
Hauptmann Bayer teil. Er trat dann Anfang 
Mai 1904 zu der Abteilung Estorf, bei deren 
erprobtem Führer er Generalſtabsdienſte verſah. 
Das Detachement hatte den ſchwierigen Auf⸗ 
trag, den Hereros nachzumarſchleren, ihre 
Stellung zu erkunden und ſie an einem Ab⸗ 
marſch nach der engliſchen Grenze zu ver⸗ 
hindern. Zwei Monate lang mußte die Ab⸗ 
teilung durch faſt unbekanntes Gelände und 
dichten Dornbuſch vorrüchken, bis ſie ſchließlich 
nach Erreichung des Omuramba⸗Omatako in 
Höhe von Oſondema ihre Aufgabe als gelöſt 
betrachten konnte; die Hereros hatten ſich 
ſüdlich des Waterberges zuſammengezogen und 
konnten dort ſpäter mit den geſamten Kräften 
angegriffen werden. Inzwiſchen war General⸗ 
leutnant von Trotha im Schutzgebiet einge⸗ 
troffen und berief den Hauplmann Bayer ſo⸗ 
fort zu ſich. Letzterer blieb von da ab — 
fünfoiertel Jahr lang — beim Hauptquartier 
als Generalſtabsoffizier, machte in dieſer 
Stellung das Gefecht bei Hamakari (Waterberg) 
und die ſich daran anſchließende anſtrengende 
Verfolgung in das waſſerarme Sandfeld mit 
und ging dann ſpäter (März 1905) mit dem 


Hauplquartier nach dem Süden gegen 
die Witbois. In Keetmanshoop bekam 
Herr Hauptmann Bayer den Typhus, 


jene Krankheit, der ſo viele der Unſeren in 
Afrika zum Opfer gefallen ſind. Wenn er 
auch den Typhus glücklich überſtand, jo wurde 
dadurch doch, im Verein mit den Entbehrungen 
und Strapazen eines anderthalbjährigen Krieges, 
ſeine Rückkehr (Seplember 1905) nach der 
Heimat notwendig. Hauptmann Bayer hatte, 
wle wenige nur, Gelegenheit, durch ſeine dienſt⸗ 
liche Verwendung bei den leitenden Stäben, 
ein klares, richtiges und umfaſſendes Geſamt⸗ 
bild des Krieges in Südweſt zu erhalten. Alle 
Meldungen, Befehle, Berichte waren ihm zu⸗ 
gänglich, auch hatte er auf 3500 Kilometer 
Pad, bei über 200 Biwaks in afrikaniſchem 
Dornbuſch und Steppen, als Augenzeuge von 
drei großen und mehreren kleineren Gefechten, 
bei Patrouillenritten durch das Hereroland 
reichliche Möglichkeit, das Kriegsleben, die 


Leiſtungen, Entbehrungen unſerer braven 
Truppen, ſowie die Beſchaffenheit und den 
Wert der Kolonie kennen zu lernen. Er kann 
daher augenblicklich als einer der beſten 
Kenner des Krieges in Südweſt und der gegen⸗ 
wärtigen Lage in der Kolonie betrachtet werden. 
— Gegen die öffentlichen Weihnachts⸗ 
beſcherungen. Beim Herannahen der Weih⸗ 
nachtszeit ift es ein begreiflicher, echt menſch⸗ 
licher und chriſtlicher Wunſch, Freude auch 
da zu bereiten, wo ſonſt nur Sorge und Mühe 
daheim iſt. Leider wird noch immer in der 
Art, ſolche Freude zu bringen, recht fehl ge⸗ 
griffen. Als ein ſolcher Mißgriff ſind die 
öffentlichen Weihnachtsbeſcherungen anzuſehen, 
die unendliche Mühe und viel Anſtrengung be⸗ 
reiten, ohne doch den Segen zu ſtiften, den 
man erhofft. In Siechenhäuſern, Kranken⸗ und 
Waiſenhäuſern ꝛc., die eine Hausgemeinſchaft 
bilden, ſind ſie wohl am Platze, ſonſt aber 
ſollte man wohl ſcheiden zwiſchen gemeinſamen 
Weihnachtsfeiern und den Beſcherungen. Die 
Weihnachts gaben, die chrichſtliche Mildtätigkeit 
ſpendet, ſollten durchaus in die Häuſer 
geſchickt werden. Dadurch würde einmal 
die chriſtliche Familienfeier wieder gefördert, 
es käme Weihnachtsglanz in die Armenſtuben, 
anderſeits würden all die unangenehmen Be⸗ 
gleiterſcheinungen öffentlicher Beſcherungen, der 
Neid, das Scheelſehen, die Unzufriedenheit ꝛc. 
vermieden, und ſchließlich könnte Kraft und 
Mühe der Veranſtalter viel ſegensreicher wirken 
und wirkliche Freude bringen. Wie ſchön, 
wenn die Mutter dieſe Gaben am heiligen 
Abend den Kindern daheim aufbauen kann! 
Es iſt eine hinreichend bekannte Tatſache, daß 
bei öffentlichen Beſcherungen gerade die, die 
es amnötigſten brauchen, oft nicht 
berückſichtigt werden. Das ſind die, die 
in ihrer Armut zu ſchüchtern und zurückhaltend 
ſind und ſie nicht gern öffentlich zur Schau 
tragen. Es ſind wahrlich nicht die ſchlechteſten, 
meiſt aber die bedürftigften! — Auch 
ein Zuſammenarbeiten der verſchiedenen Gruppen 
von Schenkenden (Gemeinde, Armenvereine, 
Privatgeſellſchaften ꝛc.) wäre zu wünſchen. 
Denn in Städten beſonders haben die Weih⸗ 
nachtsbeſcherungen nicht ſelten eine verderb⸗ 
liche Verwöhnung zur Folge, da den 
einzelnen gleichzeitig von den verſchiedenſten 
Seiten in ausgiebiger Weiſe Gaben zuteil 
werden, wogegen andere ganz leer ausgehen. 
Es bleibt trotzdem noch Spielraum genug für 
Privatwohltätigkeit, die daneben hergeprt. 


— Neue Erwerbungen der Anſiedlungs⸗ 
kommiſſion. Die Anſiedlungkommiſſton er⸗ 
warb in jüngſter Zeit im Kreiſe Znin zwei 
Güter von 350 und 555 ha (Murczyn und 
Kierſchkowo), im Kreiſe Wirſitz ein Gut von 
218 ha (Schliepershof), im Kreiſe Gneſen ein 
Gut von 214 ha (Kletzno), endlich im Kreiſe 
Kulm einen Krug (Pniewitten). Die Geſamt⸗ 
ſumme des erworbenen Beſitzes beläuft ſich 
auf 1337 ha. Die Vorbeſitzer waren Deutſche. 


* Daß ein Paſtorſeine Gemeinde 
pfänden läßt, iſt gewiß eine Seltenheit, 
und doch hat ſich dieſer Fall in Pommern 
binnen kurzer Zeit zweimal ereignet. Das erſte⸗ 
mal in Frauendorf (unmittelbar bei Stettin), 
wo Pfarrer Moldt das „Jahrgeld“ durch einen 
Rechtsanwalt eintreiben ließ, und nun, wie die 
„Oſtſeeztg.“ mitteilt, auch in Oſtſwine unweit 
Swinemünde. Das Einkommen des für Oſt⸗ 
fine zuſtändigen Geiſtlichen, des Pfarrers von 
Pritter, beſtand ſeit 1831 in einer aufzu⸗ 
bringenden Umlage, die heute für den Haus⸗ 
halt jährlich 1 Mark beträgt. Dieſe Umlage, 
das ſogenannte Jahrgeld, weigern ſich jetzt die 
Oſtſwiner weiter zu entrichten, mit der Bes 
gründung, daß es bereits in den Jahren 1878⸗ 
79 durch die Regierung abgelöſt worden ſei. 
Anderer Anſicht iſt hierüber der Pfarrer zu 
Pritier, Paſtor Strecker, der wegen Jahlunge 
verweigerung eine allgemeine Pfändung 
Oſtſwiner Einwohnerſchaft vornehmen ließ. Es 
gab daher in Oſtſwine große Erregung, als der 


* 


örtliche Vollziehungsbeamte von Haus zu Haus 

ing und zahlreiche Pfändungen vornahm, und 
in der Einwohnerſchaft macht ſich eine Be⸗ 
wegung geltend, die auf den Austritt aus der 
Landeskirche abzielt, wenn ihrem Wunſche nach 
Befreiung vom Jahrgeld nicht entſprochen 
werden ſollte. 


Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. 


Normalgewicht inländiſch grobkörnig 720-735 Gr, 
152 Mk. bez. 


Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. 


inländiſch große 638 - 704 Gr. 150-168 Mk. bez. 
tranſito große 612 Gr. 120 Mk. bez. 


Erbſen per Tonne von 1000 Kilogr. 


inländ grüne 155 Mk. bez. 
inländiſche Viktoria⸗ 123 Mk. bez. 


inländiſcher 152 161 Mk. bez. 


Köln, 22. November. Rüböl loko 73,00, per Mai 
67,50. Wetter: Regen. ® 

Hamburg, 22. November, abends 6 Uhr. Kaffee good 
average Santos per Dezember 35 Gd., per März 
> 5 per Mai 36¼ Gd. per September 37¼ Gd. 

uhig. 

Hamburg, 22. November, abends 6 Uhr. Zucker ⸗ 
markt. Nüben⸗Rohzucker 1. Produktion Baſis 88 Proz 
Nendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 
100 Kilo per November 17,65, per Dezember 17,65, 
per Januar 17,85, per März 18,15, per Mai 18,40, 
per Auguſt 18,70. Ruhig. 


der besten 


von allen Aerzten glänzend 
empfohlenen Nähr- u. Kräfti- 
gungsmittel für Blutarme, E 
Bleichsüchtige, Kranke und 
Rekonvaleszenten sind 


Amtliche Notierungen der Danziger Börſe 


vom 22. November. 
(Ohne Gewähr.) 


Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden 
außer dem notierten Preiſe 2 Mark per Tonne ſoge⸗ 
nannte Faktorei⸗Proviſion uſancemäßig vom Käufer 
an den Verkäufer vergütet. 

Weizen per Tonne von 1000 Kilogramm 

inländiſch hochdunt und weiß 747 Gr. 170 Mk. bez. 

inländiſch bunt 713-745 Gr. 155-160 Mk. bez. 
Roggen per Tonne von 1000 Kilogramm per 714 Br, 


Kleie per 100 Kilogr. Weizen ⸗ 8,90 — 10,20 Mk. bez. 
Roggen⸗ 9,85 - 10,00 Mk. bez. 


Rohzucker. Tendenz: ſtetig. Rendement 880 fran ko 
Neufahrwaſſer 8,60 Mk. inkl. Sack bez, 8,421/, 
ME. exkl. Sack bez. Rendement 750 franko Neu⸗ 
fahrwaſſer 7,22 ½ 7, 32½ Mk. inkl. Sack bez. 


— — — — ZERRBEEREERERIG PEACE NESFESENEER NET nn 


Magdeburg, 22. November. (Zuckerbericht.) Korn. 
zucker 88 Grad ohne Sack 8,30 — 8,40. Nahprodukte, 75 
Grad ohne Sack 6,80 7,00. Stimmung: Stetig. Brod 
raffinade 1 ohne Faß 18,25 —.—. Kriſtallzucker 
1 mit Sack —.— - -,-. Gem. Raffinade mit Sack 
18,00 18,25. Gem. Melis mit Sack 17,50 17,75. 
Stimmung: Ruhig. Rohzucker 1. Produktion Tranfli 
frei an Bord Hamburg per November 17,70 Gd. 17,75 
Br., per Dezember 17,75 Gd., 17,80 Br., per Januar 
17,90 Gd., 18,00 Br., per Januar⸗März 18,05 Gd., 
18,15 Br., per Mai 18,45 Gd., 18,50 Br. Ruhig ſtetig. 


552 775 142017 24 142 326 454 58 549 872 909 143336 637 


Dae 
Per? amin-Kakao 


Verkauf durch die Apotheken 
in Flaschen u, Dosen à 2,50 M. 


Was die Grossmutter zu sagen weiss 


Zu meiner Zeit, Kinderchen, da hat man uns 
den Hals dick eingewickelt, wenn wir 
erkältet waren; dann mußten wir Tee trinken 
und Saft ſchlucken und wenn wir auch 
Zuckerzeug bekamen, dann verdarben wir 
uns den Magen und waren erſt recht krank. 
Und heute? Da gibt man einfach Fays 
echte Sodener Mineral» Paftillen und die 
räumen mit ſo einer Erkältung auf, daß es 
eine Luſt iſt. Eure Mutter iſt ſehr klug, 
daß ſie auf das veraltete Zeug nichts hält 
und dafür Fays Sodener nie ausgehen 
läßt. Die Schachtel koſtet nur 85 Pfennig 25 
dab iſt in allen einſchlägigen Geſchäften zu 

aben. 


Fabrikant: 
H. BARKOWSKI, Berlin O. 27. 


147081 149 620 893 1482000 (500) 323 55 677 149148 (1000) 


215. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
5. Klaſſe. 14. Ziehungstag. 22. November 1900. Vormiltag. 


Nur die Gewinne über 240 Mk. ſind in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) (Nachdruck verboten.) 


16 104 230 300 (500) 97 98 (500) 428 86 611 85 745 801 
(600) 927 7089 101 815 30 38 69 2223 340 468 626 (3000) 3248 
730 949 4003 61 298 453 88 620 92 5012 342 418 52 (3000) 
723 81 977 E014 23 50 (600) 156 57 426 (500 622 715 30 845 
(8000) 7336 400 82 560 8211 (3000) 377 470 (3000) 625 730 
811 (1000) 655 9201 851 (1000) 75 98 

10339 422 (1000) 806 14 69 926 11038 88 126 40 77 274 
820 566 (500) 12045 182 34 221 354 570 747 74 817 13208 
484 542 696 961 14013 426 50 602 710 816 968 (3000) 185006 
113 208 68 425 56 596 805 (500) 16008 17 235 71 75 85 363 
(600) 428 54 (500) 551 56 745 (3000) 58 17279 451 (5000) 69 
825 962 18029 505 821 908 70 19123 41 319 506 82 
942 (1000) 43 

20151 68 385 812 21203 333 406 12 37 679 87 632 73 
22022 244 50 59 314 36 924 66 23078 118 39 226 638 (3000) 
78 810 79 (600) 24006 2 41 76 197 44 202 ee 421 29 
627 (500) 661 764 863 955 5410 513 675 729 (500) 822 26 
26086 90 161 265 (3000) 314 530 812 993 27011 243 618 793 
812 927 77 28279 606 29015 400 531 34 667 909 80 

300% 203 21 332 690 774 809 911 31149 69 87 373 555 
68 87 636 90 745 72 915 98 32131 288 481 506 703 959 
33449 553 624 77 767 863 909 34286 (1000) 379 532 782 874 
84 92 35265 88 312 658 779 9855 36196 332 (500) 533 
931 89 37506 43 (1000) 851 9833 38192 (500) 294 618 33 68 
803 39018 24 92 115 85 492 (3000) 40 49 606 (500) 89 989 

40003 267 (600) 304 99 509 727 905 41178 279 83 882 
613 799 (1000) 984 42208 570 (500) 77 78 699 786 93 850 
43078 (500) 124 372 681 (3000) 800 79 44068 160 259 309 
625 681 724 45035 124 226 90 344 51 404 6 49 69 460654 
419 58 615 69 727 63 803 10 85 (500) 47114 (1000) 268 99 
390 715 19 926 86 91 48011 70 94 217 304 442 49094 164 
366 (3000) 691 711 14 889 976 

50401 546 74 51305 39 99 (800) 453 750 62055 147 273 
63267 344 427 632 96 706 975 54042 73 709 (1000) 817 901 
55123 39 479 524 61 71 56077 583 639 796 9654 57035 144 
630 627 67 868 924 (500) 58264 496 (3000) 685 985 59102 
62 408 593 808 910 38 

60048 225 324 669 84 924 (600) 61081 275 591 676 760 
76 927 62015 63 240 325 (1000)418 (1000) 23 519 39 734 60 829 
63 (1000) 63098 115 725 37 70 929 30 (500) 64041 308 35 
415 725 (1000) 52 832 907 65 


23 29 699 880 

70052 149 (500) 71 289 859 77179 722 36 89 72367 431 
634 (500) 841 953 79 73133 88 224-339 (1000) 99 495 (3000) 
612 20 666 737 810 924 25 77 74005 206 352 92 447 74 933 


243 
500) 820 79219 39 647 71 724 923 
546 695 817 81062 163 68 284 406 

305 36 90 420 634 236 
— 7 882 973 84007 335 40 414 677 730 8 


110170 328 40 69 763 

69 72 813 75 911 112032 (5000) 135 (1000) 61 92 285 88 (3000) 
406 34 666 653 706 38 876 990 113325 439 80 615 731 871 
zo n 88 114168 259 301 25 505 (500) 12 118165 74 94 
1 863 922 116274 441 68 539 97 755 682 117018 45 

344 99 419 678 617 683 (3000) 722 31 891 (500) 118010 190 240 
66 348 412 79 678 854 119148 229 458 73 520 41 620 735 819 
120226 313 494 566 71 788 98 121032 49 140 277 97 


747 64 144056 (1000) 109 606 38 73 9952 145080 190 513 82 
6˙8 (1000 148271 374 564 845 14780 149002 20 47 48 
58 204 326 565 650 80 (1000) 819 46 140014 67 145 624 706 
858 83 87 

150032 (5000) 43 166 267 307 (1000) 34 71 628 733 151035 
198 285 340 592 965 152014 294 97 362 704 65 85.804 82 909 
153000 137 76 (1000) 65 430 99 (1000) 503 992 154117 285 
377 440 543 937 158843 64 435 (1000) 582 (1600) 693 855 941 
156025 148 462 77 640 157051 241 300 583 85 722 889 (1000) 
en 158054 129 50 439.839 96 934 159225 (3000) 414 64 

749 

160026 (1000) 95 (1000) 110 21 974 590 772 85 91 832 
(1000) 986 87 (500) 16?209 2331. 486 (2000) 561 689 955 98 
162221 403 768 85 827 (500) 183109 267 361 (1000) 612 (600) 
931 (3000) 164146 471 932 (500) 85 75 (500) 80 165435 541 
63 57 816 166031 51 198 901 84 461 89 778 872 167035 
332 57 74 461 97 563 671 946 168269 577 (1000) 92 787 (1000) 
854 (3000) 931 62 (2000) 63 169580 700 854 

170056 185 (500) 91 (1000) 296 304 604 794 811 992 
71083 210 614 31 73 713 840 172033 66 (500) 456 588 873 
5 173013 61 262 313 (1000) 42 400 45 676 680 824 174467 
78 17856111 26 41 219 63 69 396 401 E64 (1000) 77 86 613 878 
86 931 57 89 176115 (500) 293 (500) 333 177023 135 42 276 
391 633 64 716 29 77 849 178C48 160 348 997 179078 
200 (60 000) 67 (500) 484 555 696 927 36 79 (3000) 

180053 (1000) 61 (6000) 163 (3000) 203 67 450 67 540 94 
661 720 32 (3000) 994 (3000) 181307 en 470 (1000) 831 933 
39 182181 334 425 551 699 999 com 183097 187 283 334 415 
78 535 74 (600) 812 940 (600) 74 184073 182 236 (500) 84 
470 657 69 79 185037 624 33 607 711 23 83 926 186088 
182 405 560 64 782 187175 284 88 451 (8000) 922 73 
188158 266 319 25 684 (500) 821 96 189197 337 552 631 
(800) 718 816 932 (600) 

190070 337 6% 191003 (3000) 379 (2000) 501 600 745 
855 (3000) 58 70 (500) 192139 484 516 27 779 193114 69 
601 968 194069 118 207 (500) 57 334 838 981 195093 117 
48 708 911 186024 (3000) 224 601 832 967 (500) 91 197066 
552 699 198596 (3000) 747 927 199010 41 278 510 (500) 22 
646 75 727 84 939 

200029 56 151 318 (3000) 659 81 947 5201152 272 508 
202075 129 67 438 84 630 810 203003 12 443 764 880 969 
204191 34370 41284 509 (3000) 799 827 (1000) 205027 122 349 
446 595 206150 503 27 818 97 207050 161 309 612 (3000) 
787 77 208102 247 (1000) 81 379 826 38 969 83 209506 
616 (1000) 712 820 (500) 968 

058 71 416 65 617 44 827 84 211003 235 439 71 674 
92 212280 465 507 619 742 860 86 213359 425 607 (500) 
895 901 214432 (500) 215135 752 74 983 216030 35 252 
82 344 (600) 467 80 (1000) 658 864 217103 25 81 (500) 874 
218053 67 409 70 502 60 665 68 820 81 (500) 219015 67 280 
391 505 49 688 90 791 


0 24160 635 40 722 36 859 
225062 (600) 90 94 320 516 85 924 on) 97 228932 47 
103 411 43 533 958 227075 343 426 (3000) 67 719 228002 
F 229116 269 814 (1000) 87 


230006 96 145 90 92 266 (600) 328 52 673 648 68 720 993 
231054 296 639 96 651 882 90 232208 98 


) 44 
222 (3000) 86 591 47 619 (600) 728 844 (1000) 239024 131 47 


802 470 652 794 (500) 801 

240089 204 546 (1000) 609 Ba (8000) 64 241043 137 47 
800 458 90 242121 ( 7 (1000) 516 84 713 810 (500) 89 
965 243629 244010 (600) 234 412 29 749 245106 287 
642 659 769 246143 330 79 610 907 16 247284 314 451819 
Baer 95 (1000) 860 914 73 249171 78 345 (3000) 616 26 


250088 374 416 675 842 251125 675 1252026 (1000) 


) 
(600) 29 42 256039 143 226 433 74 257091 92 168 442 814 


919 258059 241 457 684 813 23 77 250085 112 67 569 7065 


(3000) 849 907 
0036 42 446 65 (1000) 757 70 (500) 96819 261123 266 
693 262238 489 668 609 2007 741 839 897° 263223 301 
26429 370 76 648 928 265257 69 
266173 245 63 360 422 96 644 55 689 703 33 61 812 928 98 
31 38 496 680 803 907 45 268033 43 (800) 95 
274 209 (600) 67 402 602 86 780 848 269020 25 192 275 391 


1083 126 27 302 816 25 63 27 941 271042 
10 274075 88 147 723 838 2 275032 41 111 68 439 
180 297 


42 45 832 276410 683 928 27 788 278068 277 86 
= a 42 279054 139 227 (1000) 435 91 (600) 94 607 17 865 


280099 186 275 444 682 281044 110 711 45 967 282094 
132 83 272 373 474 617 (3000) 809 83 283166 (500) 223 300 


215. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 


Stag. 22. November 1906. Nachmitlag. 


Kaſſe. 
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14. Ziehm 


Nur die Gewinne über 240 Mk. find in Klammern Beigef 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) (Nachdruck e 


37 119 576 98 663 810 969 7067 339 72 401 52 
828 2044 509 10 616 20 77 875 954 206 
83 «313 505 646 8) 787 (500) 5029 223 387 5 
6238 77 574 92 620 23 48 7016 68 73 (1000) 393 
733 984 8302 686 91 830 (1000) 32 91 

10006 190 253 315 622 35 847 995 11338 480 547 645 790 
12150 453 (500) 66 519 604 13123 323 (500) 46 431 (3000) 
549 651 91 795 14040 82 102 242 489 558 607 960 15044 
170 250 (500) 62 98 306 416 61 77 625 764 82 16037 (1000) 
250 407 9 23 (600) 22 557 706 43 972 17098 321 63 440 688 
748 83 810 94 18007 145 (3000) 51 423 531 894 (600) 19175 
241 49 3:4 84 95 447 838 959 

20076 181 454 (3000) 565 609 722 834 908 21064 90 222 
70 33) 409 814 43 915 (3000) 22380 607 931 (600) 23090 
189 220 461 535 786 (3000) 24067 (500) 633 704 821 (500) 
25086 268 414 20 (500) 74 592 736 26193 426 (500).691 733 
72 977 (600) 27145 77 93 211 15 (500) 754 72 806 928 28056 
519 620 74 784 29091 254 423 517 615 866 98 
m. 9017 Goc) 24 39 269 305 420 531 (500) 53 625 754 906 
31295 500 72 703 900 (500). 32071 (600) 116 77 78 334 76 
51% (500) 33051 259 455 543 90 688 (3000) 814 86 (500) 926 
34315 823_ 35025 79 916 30 609 87 786 843 38251 409 
883 (800) 37043 (500) 48 279 526 727 48 (600) 883 939 38020 
80 897 473 77 83 567 (500) 706 816 947 84 39531 79 768 828 

40017 66 287 744 41112 35 212 310 (1000) 28 77 528 
(500) 67 677 793 875 42068 412 540 641 720 802 922 43028 
(10 000) 118 41 43 765 83 (600) 888 44080 (500) 401 77 
€3 651 700 48 45214 22 46 61 306 593 683 (1000) 846 902 
46001 (600) 27 110 489 679 83 837 43 47203 308 497 502 
609 15 920 ° 48065 (3000) 243 355 587 (1000) 976 49020 
(600: 59 117 244 324 39 58 436 (1000) 48 538 60 61 

50094 121 201 32 (500) 320 33 40 77 521 680 735 51059 
158 (3000) 291 307 795 (1000) 52074 241 340 410 50 735 834 
975 53268 89 333 410 873 966 54066 200 392 448 661 786 
97 917 55573 649 (3000) 74 954 (600) 58058 647 57103 
73 429 519 608 713 82 875 58007 316 48 63 580 751 (1000) 
85 843 82 956 (500) 59115 (500) 266 407 30 823 992 59 

60192 291 97 353 585 (1000) 619 38 810 935 54 61000 19 
21 (500) 31 44 56 426 582 677 791 866 94 @2285 301 604 801 
63317 427 (1000) 90 595 693 795 944 64182 (500) 323 555 
(500) 776 851 990 65200 20 445 651 73 84 (1000) 797 (1000) 
806 927 28 66196 207 367 546 (600) 719 801 2 67763 
999 68055 60 (1000) 152 401 694 714 854 948 69094 197 
233 381 530 664 811 

70020 547 71330 469 (1000) 691 763 827 (1000) 72006 
119 283 348 72 601 73074 216 53 78 304 528 29 672 100 
780 825 964 87 (1000) 24012 105 364 761 867 74 964 75003 
108 23 668 771 864 76052 296 419 567 746 847 70 77341 
508 601 78 862 (1000) 78012 420 35 721 40 869 79057 (1000) 
62 288 355 595 (1000) 754 

30253 (1000) 327 595 690 862 81173 87 220 374 585 662 
767 835 82097 187 242 466 (500) 705 20 44 907 99 83117 
23 84 201 316 (500) 458 (500) 641 84003 84 400 667 87 714 
77 926 85403 (500) 590 617 57 724 38 79 993 86 86111 366 
88 439 70 525 600 87199 268 960 88051 177 (500) 204 466 
609 59 75 86 (1000) 915 (1000) 88038 101 (1000) 224 81 87 
(500) 326 44 59 533 676 728 843 909 92 

90003 203 11 88 301 414 500 (1000) 91513 (500) 631 
92118 320 65 897 91 93220 373 411 572 604 13 (500) 59 99 
783 849 931 80 94138 40 (3000) 227 303 (1000) 610 798 886 
94 975 95012 175 278 (1000) 304 (500) 576 606 96460 609 
814 22 97018 263 476 83 (500) 881 98053 114 98 366 515 
695 910 44 73. (E00) 91 99143 84 207 (500) 94 (600) 

100327 94 488 545 641 750 101051 351 77 (500) 525 633 
705 102196 234 61 467 76 677 (500) 846 63 927 86 99 103296 
468 639 804 914 104056 494 (500) 881 105018 174.99 201 308 
55 72 486 660 64 924 106097 107041 48 98 (500) 275 629 
(1000) 710 907 22 55 108012 39 176 358 501 991 109013 151 
88 (500) 365 (1000) 528 (500) 79 658 (1000) 772 

110002 147 90 (600) 210 28 491 688 718 53 849 111000 
130 65 465 531 636 55 737 853 112006 (3000) 29 38 (500) 206 
525 652 941 (3000) 73 (3000) 113013 33 (3000) 183 342 (1000) 
461 600 757 886 919 114206 17 376 519 89 657 62 793 849 
(500) 907 50 65 73 115058 (1000) 125 (3000) 57 411 552 630 
735 88 116018 52 134 94 346 51 526 66 827 81 89 930 
117017 93 321 436 53 78 720 927 118127 258 (500) 468 516 
621 765 (500) 962 89 119108 33 75 91 222 (500) 501 795 

120043 55 203 386 551 695 833 960 121077 183 406 72 
617 66 90 122127 215 496 (1000) 599 123052 (3000) 256 
445 887 124296 560 655 81 (1000) 705 21 125063 451 84 882 
903 92 126551 676 (500) 758 959 127398 650 .708 92 
128003 794 831 89 993 129298 686 

130135 244 (3000) 60 23 805 35 925 131014 15 33 269 
377 707 55 842 67 132030 68 184 251 77 717 44 133287 
705 903 134268 320 425 713. 135023 136 57 612 736 853 
136109 290 469 578 C07 806 137022 128 205 (1000) 91 385 
473 911 138189 213 319 (600) 6,8 701 822 1439102 306 442 
665 77 662 780 981 


(500) 550 


201 290 556 93 (500) 96 


3 578 33P (1000) 902 f1000) 151089 


10 676 992 
15862 2 81 
881 158327 


116 33-6 
546 97 8 137 244 62 700 78 (1000) 
408 13 817 26 921 159179 259 418 60 602 793 


90 312 34 (500) 407 895 617 85 _ 181023 

1 185 694 725 0) 163168 81 
36 047 16509 303 87 517 94 
€ 166325 456 507 (1000) 687 (1000) 818 37 
0) 62 116 74 80 84 239 325 38 411 79 662 (1000) 
751 (3000) 808 168228 373 600 4 89 733 802 169385 416 
(1000) 58 (1000) 97 633 93 94 800 

170179 522 812 171042 156 364 465 71 562 707 36 (500) 
65 172183 204 493 173026 (3000) 334 688 953 (500) 174035 
(500) 285 585 719 175004 118 87 64 67 697 98 711 817 75 911 
176205 393 97 626 56 694 712 950 177019 171 335 63 532 
178020 107 (600) 89 258 401 598 630 (1000) 767 (1000) 813 
179220 498 512 66 67 794 

180107 255 97 453 531 90 608 33 (3000) 904 5 181062 
68 154 243 599 765 182120 278 407 647 778 868 183112 454 
587 88 600 8 789 184078 115 72 (3000) 218 412 60) 765 81 
962 (3000) 185045 62 106 292 336 459 (500) 518 704 61 860 
186015 421 22 (500) 528 645 (500) 51 74 847 187047 60 290 
en 188065 251 441 507 189014 26 344 56 577 611 

) 

190142 752 861 (1000) 191185 404 500 10 (500) 25 842 
192106 71 285 355 85 492 50 575 98 851 1932655 345 427 69 
516 685 865 194038 (1000) 244 312 27 613 718 929 195047 
56 (1000) 427 668 (1000) 703 96 186021 76 281 417 37 521 
653 854 197047 49 308 27 406 722 69 921 67 68 198022 
73 199156 88 226 598 751 

200035 (1000) 339 73 735 84 201374 656 888 914 
202112 86 521 625 (500) 82 741 203144 603 (600) 12 700 
59 862.77 937 204053 124 83 379 420 36 937 90 205043 
86 252 427 (500) 549 750 206000 227 51 309 69 458 911 

07094 105 23 345 457 78 (3000) 530 56 604 861 961 
208008 30 40 165 292 94 348 499 582 805 944 209019 
(1000) 20 83 243 47 (1000) 690 929 

220589 606 241043 177 (500) 454 590 680 828 63 (500) 
212008 58 (500) 80 213 (500) 416 591 696 (500) 744 88 818 
979 213205 36 351 (500) 517 625 55 214002 40 118 80 702 
88 989 215043 213 305 524 768 828 (3000) 96 952 216008 
25 98 111 392 663 873 928 (150000) 217131 64 80 385 
468 548 626 971 218005 71 156 493 (600) 506 61 914 219277 
618 70 774 75 (1000) 

10054 251 781 (3000) 224100 23 247 319 420 731 96 
841 55 (3000) 76 222060 499 523 723 (1000) 85 865 2223349 
442 66 629 60 797 903 + 224159 (5000) 76 85 (600) 234 92 352 
417 96 225005 322 82 417 74 725 829 57 228257 800) 
378 520 997 227167 80 85 (500) 611 (500) 67 962 228192 
487 768 94 229148 244 371 422 723 43 50 53 837 41 

230038 163 347 90 405 568 (500) 627 43 72 789 871 (500) 
956 (1000) 231371 428 41 544 753 941 232122 566 778 820 
984 233010 126 72 312 431 752 (500) 234016 40 305 414 
580 689 709 908 78 235255 79 (500) 98 350 495 877 236205 
321 (5000) 552 98 622 (500) 89 712 95 898 237314 29 469 
646 728 238030 113 272 81 88 349 80 471 702 812 901 
239209 328 479 (1000) 89 723 (500) 835 

240201 35 311 519 47 72 241029 210 341 656 771 
242450 (1000) 64 (1000) 558 710 854 83 880 76 243195 450 
807 22 40 244221 381 520 615 766 (1000) 67 926 29 245103 
21 302 443 (500) 99 (1000) 655 60 97 (1000) 848 908 84 246169 
407 (1000) 11 38 44 666 71 720 897 981 247013 14 25 564 
603 947 248140 78 277 468 693 77273950 249008 12 (500) 
124 416 625 804 90 978 

250102 202 27 317 (600) 52 646 757 860 964 93 251289 
348 571 699 252045 249 353 63 505 31 765 B51 940 93 
253037 98 194 453 62 658 890 254089 (1000) 219 453 624 
642 78 988 255071 267 436 665 (28 75 95 (500) 748 8 0 30 
92 256255 449 595 637 879 257115 44 81 88 963 2880 2 
(600) 174 88 213 30 77 84 409 (1000) 586 (500) 609 16 839 
259014 (1000) 161 247 53 382 579 679 (1000, 957 

260214 59 71 351 604 857 261120 44 (3000) 473 84 542 
890 262019 177 217 441 625 69 733 (500) 861 992 (500) 
263053 201 8 93 284126 579 615 (3000) 720 30 831 78 83 
909 14 285157 384 483 569 981 266035 105 27 207 354 63 
469 97 681 713 814 267067 (1000) 82 261 407 877° 28805 
399 552 77 604 21 723 882 (80% 269080 207 407 631 714 75 

270070 115 320 44 671 271066 89 157 216 30 318 418 56 
640 272015 76 393: 698 7°8 w27 (500) 273219 (500) 20 92 95 
700 14 28 905 910 274293 669 716 960 62 275230 80 415 22 
816 278051 501 51 724 80 27733366537 52 (80000 27800 
71 467 671 737 279186 354 445 } 

280001 14 (500) 114 41 387 461 68 (500) 644 707 281066 
131 444 605 631 939 (1000) 61 282110 235 203 61.459 528 
43 98 739 64 (6001 915 283096 473 70 557 (500) 985 2B4091 j 
259 472 955 717 85003 (3000: 68 246 481 622 87 (500) a 

1 


107 


1 


934 (1000) 309 (500) 452 501 4 60 92 269 
287060 84 109 20 282 395 (1000) 93 593 893 959 
Im Getvinmrade verblieben: 1 Prämie à 300 000 Mk., 1 


89 325 455 681 777 877 958 62 137387 744 138153 224 362 J 735 853 


(600) 92 883 902 66 139145 413 54 685 


424 93 582 863 (3000) 284: 


140218 331 404 667 772 873 141100 (1000) 284 369 439 | 499 739 (600 


W. Katafias 


Illechaniker, 


und Handlung 


von Motorfahrzeugen, Fahrrädern, Nähmaichinen, Schreibmaſchinen, 
Haustelegraphen und 
— Fahrradmäntel und =Schläuche billigit. 


Telefon fir. 447. 


Erich Müller Nachf. 


Breitestrasse 4. 
Spezialgeschäft 


Summistoffe, Wachs- und Ledertuche, Tischdecken | 
— und Tischläufer, Wandschoner, Auflegestoffe, — 


Regiitrierkalfen, Butomaten, Apparaten, 
fämtlichen Erfaßteilen. 
Teilzahlung geltattet. — 


Breitestrasse 4. — 


Thorn, Neustält, Markt 2.“ 
neben KöniglihenzGouvernement. > .... ."* 


Größte Reparatur Wertitatt 


mi 


Thorn. 


Außer Gasheizöfen geben wir auch Gaskocher mit Sparbrennern 
b 


ab. 
Die näheren Bedingungen (Vergünſtigung § 8) find in unſerer 
Geſchäftſtelle Coppernicusſtraße 45 zu erfahren. 


Hypotheken- Kapital 
Bank- und 


L., Simonsohn, Baderstrasse 24 


Privatgeld 


140059 58 270 37 582 91 141602 74 731 950 142273 
143002 210 3:3 748 14401 178 374 472 85657 145007 85 
315 (1000) 408 519 702 ©36 146157 213 684 728 838 985 


Gewinn à 100 000 Ir, 1 à 75000 t., 2 à 50000 Mr, 1 h 
40 000 Mk. 6 u 30000 Mt., 11 4 15000 ME, 33 à 10 000 Mt., 
61 à 5000 Mt., 850 à 2000.Mf., 1507 & 1000 MT, 2188 à 500 Mi. 


echnungs- 
Formulare 


in ganzen, halben, viertel, sechstel 
und achtel Bogen Brief- oder 


Kanzleiformat fertigt schnell und 
möglichst billig an und bittet um 
geschätzte Aufffäge die 


4 


Ruchöructerei Tore Zeit 


Gasanitalt, 


Bekanntmachung. 

Die Fiſcherei in der rechten, 
preußiſchen Hälfte der Drewenz, 
innerhalb der Dorfgemarkung Lei⸗ 
bitſch, ſoll öffentlich meiſtbietend ver⸗ 
pachtet werden. 

Wir haben hierfür einen Termin 
anberaumt auf 


Freitag, den 7. Dezember, 
vormittags 10 Uhr, 


auf dem Oberförſtergeſchäftszimmer 
unſeres Rathauſes. Die Bedingungen 
werden im Termin bekannt gemacht. 

Thorn, den 14. November 1906. 


Der Magiſtrat. 
Bekanntmachung 


Für das neue Kalenderjahr emp 
fehlen wir angelegentlichſt unſer 
Krankenhaus Abonnement, durch 
welches eine jede im Stadtbezirk 
wohnende oder daſelbſt Gemeinde⸗ 
a. zahlende Dienſtherrſchaft gegen 

orausbezahlung von drei Mark 
auf das Kalenderjahr die Berechti⸗ 
gung zur unentgeltlichen Kur und 
Verpflegung eines in ihrem Dienſte 
erkrankten, der Krankenhauspflege 
bedürftigen Dienſtboten erlangt. 

Dienſtboten in der Beſchäftigung 
als Gewerbegehilfen (in Gaſtwirt⸗ 
ſchaften und dergl.), ſowie andere 
reichsgeſetzlich krankenverſicherungs⸗ 
pflichtige Perſonen in Lohnbeſchäfti⸗ 
gung können nur gegen Nachweis 
der Befreiung von der Verſicherungs⸗ 
pflicht ſeitens der zuſtändigen reichs⸗ 
geſetzlichen Krankenkaſſe eingekauft 
werden. 

Dieſes gilt insbeſondere auch hin⸗ 
bebte der Handwerkslehrlinge und 

er Handlungsgehilfen und Lehr⸗ 
linge, welche ſämtlich im Falle der 
Sah oer gegen Gehalt oder 
Lohn oder Naturalbezüge (unter 
6‘ Mark täglich) der reichs geſetz⸗ 
lichen Krankenberſicherungspflicht 
unterliegen. 

Nichtverſicherungspflichtige oder 
von der Krankenkaſſe befreite Hand⸗ 
werkslehrlinge können wie Dienſt⸗ 

dten gegen drei Mark, unter 


gleichen Vorausſetzungen Handlungs⸗ 
gehilfen und Handlungslehrlinge 
doger ſechs Mark zur freien Kur 
m Krankenhauſe eingekauft werden. 
Thorn, den 27. Januar 1906. 


Der Magiſtrat. 


Moderne Frisuren 
Shampoonieren,Ondulation, 
Manicure. 
Haararbeiten aller Art. 


E. Lannoch, 
Brückenſtraße 40, 


riſierſalons für Damen und Herren. 


Goldene Medaille, 


EEE 
2 


4 
— r 


bisher Berlin, jetzt 


um Copponiusstrane 


Atelier für iranzös. Kostümes 
ad elegante Damen- Moden 
Anfertigung nach Mass. 
Modelle zur Ansicht. 


= Prämiiert Paris 1902. —— 
Schlellſche 


Linen- und Gehildwohere 


S. H. Koenig, 
Landes hut 52 Schleſien. 
kn 1863 — Köniosleinen Prämie, 

hriitl. Veriandhaus 

liefert vorzüglich: 
and and baumwollene Gewehe zu 

Un Heft- Wäsche, Tischwäsche 
Handtücher, Taschentücher. 


Mies Weihnachtsangebot, 
—Preislifte und Proben frei! 


Lu möbl. Wohnung 


12. z. verm. Gerſtenſtr. 8, part. 


eines zurten, 


— 


hier am a 


Ich bitte meine Firma nicht mit 


ähnlich lautenden 
— Platze zu verwechseln, — 


Altesgoldu.Silber 


kauft zu höchſten re 
5 Goldarbeiter, 
7 Feibusck, Brückenstr. 141. 
Empfehle meine 


Strumpfitriderei 


zum Stricken und Anftricken von 
Strümpfen. Reine, unverfälſchte 
Wolle halte ich hierzu auf Lager. — 
Die Arbeit iſt, wie bekannt, tadellos. 
Anna Winklewskl, 


Thorn, Katharinenſtraße 10. 
Einzig bewährtes 


Rezept zur @lanzplättereil 
Man nehme einen Teelöffel voll 


olstes 


Plätthülfe 


Erleichtertdas Glanziere 


Macht dle Wäsche elegan 
Pos 


230% 0 * 


In Thorn zu haben bei 


I. M. Wendisch acht., Seifenfabrik. 


t bol leichter Handhabung, 


durchaus zuverlässig, 


E 5 ur ie 
berlihmte Blelofelder Plättwäsohe, 
Oberhemden, 
Kragen und Manschetten 


Ia Thorn zu haben bei: 
9%. m. Wendisch lack fl., 
Seifenfabrik. 


Glycerin-Schwefelmilch-Seife 
a 35 Pfg., aus der k. bayer. Hof⸗ 
parfümerie- Fabrik C. D. Wunderlich, 
Nürnberg, 3 mal prämiiert, 40jährig. 
Erfolg, daher den vielen Neuheiten 
entſchieden vorzuziehen. Beliebteſte 
Toilettenſeife zur Erlangung jugend⸗ 
friſchen, blendend reinen Teints, 
unentbehrlich für Damen und Kinder. 

Verbeſſerte Teerſeife 35 Pfg. 

Teer⸗Schwefelſeife a 50 Pfg. 
gegen Hautunreinheiten aller Art 

Drogerie Anders & Co. 


Liebhaber 


reinen Geſichts mit 
roſigem jugendfriſchen Ausſehen, 
weißer, ſammetweicher Haut und 
blendend ſchönem Teint gebrauchen 
nur die allein echte: 


Steckenpferd-Lilienmilc-Seie 


v. Bergmann & Co., Radebeul 
mit Schutzmarke: Steckenpferd. 
mit Schutzmarke: Steckenpferd. 
a St. 50 Pf. bei: Adolf Leetz 
J. M. Wendisch Nchf., Anders 
& Co., Paul Weber, M. Baral- 
klewicz, Adoli Maler, Hugo 
Claass, Seglerſtraße 22 und 
Filiale Breiteſtraße 16, in der 
Löwen - Apotheke und Rats- 

Apotheke. 


Selbiteingekodhtes 


Pflaumenmus vorzüglich im Be: 
ſchmack. Delikate ſchwed. Preißel⸗ 
beeren, feinſte Dillgurken, Senf⸗ 
gurken, Pfeffergurken, Gurkenſalat 
und Bergamotten alles eigenes 
Fabrikat 
empfiehlt billigſt 


M. Silbermann 


Schuhmacherſtr 15. 


Ungarwein 


füß, vom Faß, per Liter Mk. 1.40 
offerieren 


Sultan & Co., d. m. b. I. 


PELZ 


Rage 2.2220) HOME IB 
-UMufen. 0. 450-140 Mk. g 

Mützen pon 12 Mk. an. 8 75 

Damen-Felse ; 100-800 Mk, & 8 

Herren-Pelze . 109-800 Mk. „ge 

FR NE Pelz-Joppen NE 50-120 Mk, E E 
TZlegen- Decken 413,50 Mk, 35 — 

u 1 22 

Umarbeitungen und Reparaturen, sowie Bestellungen nach Mass 388 
werden sauber ausgeführt bei des 

; 822 

C. G. Dorau, Thorn, Altstädt. Markt 25 


neben dem Kaiserl. Postamt. 


Emser 


"|, Schachtel 80 Pig. 


Gegrüadet 1856. 


. reiz mildernd, längeren Katarrhen vorbeugend. 


Stillen 


RA, BR 9 
Konkurrenz zu haben! 
Konzert-Zug- Harmonika 
harmonischen BlOCKengeläule 5 
ee Patenfamt unier DR. CM, 


277402 ges. geschützt, kann deshalb 
von keiner Firma geliefert werden, 


Durch ird d 
een Ulockengeſaute ste die 
Au vieles verschönert, und 
Sollte des- f f 

hab jeaer Harmonikaspieler ah 
meine weltberühmten, von keiner 


Konkurrenz übertroffenen mer 
Harmonika_ wird jede DEWÜNSCHE 


ai ea 


in geleistet, Hie: gänzlich ausgeschloss: 
! Bar antie 3 Risiko ersand nur gegen Nach. 
nahme, aber I Jahr zur Probe. Nur 4 Mk. 80 Pig. 


(keine 5 Mk.) nente ab weine Künstler-Harmonik 


mit meinem neuesten Glockensplel versehen und 
2 chöriger Orchester-Musik, 10 Tasten, 2 Kontrabässe, 
2 Doppelbälge, mit Eckerschonern versehen, offene, 
mit Nickelstab um 7 — 1 solches 
5 n chörig mit 70 Stimmen nur 6 Mk. 
 Prachtinstrument 30 Fg Teberig mu 90 Stiamen | 
nur 7 Mk. 80 Pfg., 5 chörig mit io Stimmen nur 
= 10 Mk. 30 Pfg., 6chörig mit posaunenähnlicher Musik 
und 130 Stimmen nur II Mk. 80 She 2reihige mit 
21 Tasten, 4 Kontrabässe und io Stimmen nur ſo Mk. 
30 Pig. Ein Zitter-Apparat kostet nur 40 Pig. Selbst- 
erlernschule gratis. Eine Columbla-Gltarre-Zither 
mit 5 Akkorden und 10 Notenblättern nur 7½ Mk. 
eu! Das grossartigste für den Christ- 4 5 
— 5 e mein neues Christ- —— ä 
aumgeläute, 1 tadellos 7 73 
welches unter Garantie funktioniert, „Meine Schuntware ’ 
ich führe das beste, was es in diesem Artikel gibt. Mit schwehen- 
‚ den Engeln, 3 Glocken (wie Abbildun ), wonach die wundervolle 
sion entsteht, als ob die Engel um den Baum schweben, 
kostet dieses herrliche 85 Pf euester illustrierter Pracht- 
Engel - Geläute nur 0. Katalog v. Musikinstrumente, 
sowie prachtvolle Weihnachts-Geschenke zu staunend 
5 billigen Preisen gratis. Man 5 7 sich nicht durch 
. 133 irreführen, sondern best 
AD marktschreierische Reklame nur bet gr sondern besteite 
leistungsfähigen Harmonikafabrik 


Robert Husberg, Neuenrade No. (%) Westlal. 


Achtung! Ohne mein neues Glockenspiel jede Harmonika 60 Pt. billiger, 


Weihnachts - Album, ! 


enthaltend 


30 der holiohlesten Advents-, Weihnachts-, Sylvester- und 
Nenjahrslieder 


für 1 resp. 2 Singstimmen mit leichter Klavierbegleitung, 
ausserdem: 5 

2 Kompositionen für Klavier zu 2 Händen, 

1 Fantasie für Klavier zı 4 Händan, 

1 Fantasie für 1 oder 2 Violinen mit Klavier 

No. 1-34 zusammen in 1 Bande, prachtvolle Ausstattung, M. 1-. 

Vorrätig in allen Musikalienhandlungen, sonst direkt 

gegen vorh:riga Einsendung des 


P. J. Tonger, Köln a. Rh. 


vom Verleger; Betrages 


freie Zusendung. 


% % 
175 A y 2 


0 WIR 
REN: DEE 
NR 8 


SI 7 1 \ 
el. 
t sich die beliebte Delikatess- 
Margarine 
Solo in Carton 
die Gunst der Hausfrauen errungen! 
} Ihre vorzügliche Qualität, ihr feiner 
Buttergeschmack u. herrliches Aroma 


sichern ihr die Ueberlegenheit 
allen andern 


ne Butter-Ersatzmitteln 
RUE, gegenüber. 


IP — 


zer 


Fille eisse farbige und Majol 


ia-Xachelöfen 


hält ftets auf Lager. 
Zum lleuletzen und Reparieren 


Kachel⸗Oefen und Kochherden 


ſowie zur Ausführung aller in sein Fach schlagender Arbeiten 
empfiehlt ſich bei ſofortiger Ausführung, auch nach auswärts, 


[L. Müller Nachfolger 


Paul Dietrich, Töpfermeiſter, Seglerſtraße 6. 


. der Königl. Verwaltung zu Eıns. Lösend den Husten- 


Italienische Rotweine 


garantiert rein) 
Die Flaſche zu Mk. 0,70, 1.—, 1,25, 150 und 2 excl. 
empfiehlt. 5 
E. Szyminski, 


Ecke der Heiligengeiſt⸗ und Windſtraße. 
ö . ⁰ R IE EI DI I I IS 


Telefon 312. 


Zahn-Atelier K. Orcholski, Thorn 


Breiteſtr. 46, Ecke Altſtädt. Markt. 
Künſtliche Zähne in Kautſchuk, Gold und Mgnalium (Erſatz für Bold, 
federleicht, angenehmes Tragen doch weſentlich billiger). 
Zähne ohne Platte: Stiftzähne, Kronen und Brücken nach den neuesten Systemen. 
Reparaturen wie Umarbeitungen nicht gut ſitzender Gebiſſe werden 
binnen einiger Stunden erledigt. Für exakten Sitz jeder bei mir ange⸗ 


fertigten Arbeit garantiere ich. 


Regulierungen ſchiefſtehender Zähne. 


Plomben jeder Art, Spez.: 


ünstliche Zahnschmelzplomben, total unsichtbar. 


Rervtöten völlig ſchmerzlos, Zahnziehen, größtmöglichſte Schmerzlinderung 
mittelſt örtlicher Betäubung. 
Mur prima Arbeiten bei angemeſſenen Preiſen. a 


Teilzahlungen gern geſtattet. 
Für Unbemittelte von ½2 - ½3 Uhr an Wochentagen. 


Zur Anfertigung 


L 


Janzkränzchen 
Maskenbällen 


Wurstessen usw. 


empfiehlt 
sich den Herren Gastwirten 
die 
Buchdruckerei 


der 


Thorner Zeitung 


Seglerstr. 11. 


Kalt, 
Zement, 


Eyps, 
Cheer, 


Dachpappe, 
I Cräger, 
Drahtſtifte, 
Baubeſchläge. 


Franz Zährer, 


Baumaterialienhandlung. 


In meinem Hauſe 
Baderstrasse 24 
iſt per 1. 4. 07. 


die I. Etage 


zu vermieten. 
S. Simonsohn. 


eine Wohnung 


Friedrichſtraße 8, im Erdgeſchoß 
gelegen, beſtehend aus 7 Zimmern 
und reichlichen Nebenräumen, von 
ſofort zu vermieten. 
Näheres beim Portier 
Brombergerſtraße Nr. 50. 


Hochherrschaftl. Baikonwohnungen 


mit ſchöner Ausſicht auf Gärten; 
1 Etage, 6 Zimmer; 2. Etage, 
5 Zimmer; auch mit Pferdeſtall, von 
ogleich zu vermieten. 

A. Roggatz, Schuhmacherſtraße 12 


Kirchliche Nachrichten. 


Sonnabend, d. 24. November. 
(Vorabend des Totenfeſtes. 
Garniſonkirche. Abends 6 Uhr: 
Beichte und hl. Abendmahl für 
amilien der Militärgemeinde. 

zn Divifionspfarrer Krüger. 


Sonntag, den 25. November. 
(Zotenfeft.) 
Altſtädtiſche evangeliſche Kirche 
Vormittag 9½ Uhr: Herr Pfarrer 
Jacobi. Nachher Beichte und 
Abendmahlsfeier derſelbe. Abends 
6 Uhr: Gottes dienſt. Herr Pfarrer 
Stachowitz. Kollekte für arme 

Schulkinder. 

Neuſtädt. ev. Kirche. Vorm. 9½ Uhr: 
Herr Pfarrer Heuer. 
Beichte und Abendmahl. Nachm. 
5 Uhr: Herr Superintendent 
Waubke. Kollekte zum Beſten 
armer Schulkinder. 


Garniſonkirche. Vorm. 10 Uhr: 
Gottes dienſt. Herr Divifionspfarrer 
Dr. Greeven. Nachher Beichte und 
hl. Abendmahl. Vorm. 12 Uhr: 
Kindergottesdienſt. Herr Diviſions⸗ 
pfarrer Dr. Greeven. 

Evang. ⸗Gemeinſchaft Toppernicusſtr. 
13, I. Vorm 9½ Uhr: Predigt. 
Herr Prediger Haſſenpflug. Nachm. 
4 Uhr: Predigt. Derſelbe. Nachm. 
5 Uhr: Jugendverein. 


oder 


Nachher 


Chriſtliche Gemeinſchaft innerhalb 
der ev. Landeskirche zu Thorn. 
Lokal: Evangelifations « Kapelle, 
Bergſtr. (beim Bayern⸗Denkmal) 
Culmer⸗Vorſtadt. Nachm. 2 Uhr: 
Sonntagsſchule. Nachm 4½ Uhr: 
Jahresfeſt Abends 81, Uhr: 
Männer⸗Verſammlung 


Reformierte Kirche. Vorm. 10 Uhr: 
Gottes dienſt. Herr Prediger Arndt. 


Baptiſten⸗Kirche. Vormittags 9½ 
Uhr: Gottesdienſt. Miſſionar 
Petraſch⸗Budapeſt. Nachm. 4 Uhr: 
Gottesdienſt. Herr Predig. Faltin. 
8 6 Uhr: Jugendverſamm⸗ 
ung. 


Thorner Enthaltſamkeits⸗ Verein 
zum Blauen Kreuz. Nachm. 
3 Uhr: Gebetsverſammlung mit 
Vortrag, im Vereinsſaale, Gerechte⸗ 
ſtraße 4 (Mädchenmittelſchule.) 


Die Heilsarmee Turmſtraße 12 J. 
Nachm. 2½ Uhr: Kinderver⸗ 
fammlung. 4½ Uhr und 8 Uhr 
abends: Extra ⸗Verſammlung, ges 
leitet vom Kapitän B. Zach. 
Donnerstag abend 8 Uhr: Heils⸗ 


verſammlung. Jedermann will⸗ 
kommen. 
Chriſtl. Verein junger Männer. 


Tuchmacherſtr. 1. Abends 8 Uhr: 


Verſammlung. 

Evang. lutheriſche Kirche — 
Vorm. 9½ Uhr: Gottesdienſt. 
Paſtor Wohlgemuth. (Bacheſtr.): 


Nachm. 2 Uhr: Chriſtenlehre. 
Paſtor Wohlgemuth. Mittwoch, 
abends 1/7 Uhr: Bibelſtunde. 


Hilfsprediger Heldt. 

Evangeliſche Kirche zu Podgorz. 
½10 Uhr Beichte. 10 Uhr Gottes⸗ 
dienſt, hierauf Abendmahl. Kol⸗ 
lekte für das Diakoniſſenhaus in 
Danzig. 

Mädchenſchule Mocker. Vorm. 10 
Uhr: Herr Pfarrer Johſt. Nach⸗ 
her Beichte u. Abendmahl. Kollekte 
zum Beſten armer Schulkinder. 


Schule in Schönwalde. Nachm. 5 


Uhr: Gottesdienſt. Herr Pfarrer 
Johſt. Danach Beichte und 
Abendmahl. 


Ev. Gemeinde Rudak : Stewhen. 
Vorm. 91/, Uhr: GBottesdienft in 
Stewken. Nachher Beichte und 
Abendmahl. Herr Prediger Ham⸗ 
mer. Nachm. 2½ Uhr: Gottes⸗ 
dienſt in Rudak. Herr Prediger 
Hammer. 


Thorner Marktpreise. 


Freitag, den 23. November 1906. 
Der Markt war nur mäßig beſchickt. 


5 1683. 
reis. 


Gerſte 1415 
afer 115 1610 
Stroh (Richt⸗ . 5. — 
ag (Nicht-) > 5050 
artoffeln 50 Kg.] 170 
Rindfleisch Kilo | 1/30 
dag | I 11m 
weinefle * 
ammelfleiſch 5 1/40 
— . 18) — 
ander . 2 
ale . I 
Schleie . 1 
echte . 1! — 
2 8 
Barſche 939 
Karauſchen 1 
Weißfiſche 3 
lundern 2 
ebſe ock — 
Puten Stück 3 
Gänſe 13 
Enten Paar 3 
Hühner, alte Stück 1 
5 unge Paar] 11 
en — 75 
Haſen Stück 3 — 350 
Blumenkohl Kopf — 1 
Weißkohl — 5 20 
Spinat Pfund — 10 — 
Butter 1 Kilo 2 — 2 
Eier Schock 4 
Aepfel Pfund -11 
Birnen — el 
Zwiebeln Kilo — 
Mohrrüben | — 
Kohlrabi Mdl. —| 


Puppenwagen „ 
möbelwagen, Rollwagen nit Pferd von 45 Pf. an 
Puppenmöbel Karton von 


öffnung der 


Sonnabend, den 24. November 


Gelleidete Puppen 


von 9 Pfg. beginnend bis 10 Mark 


pPpuppenkòöpfe 


aus Porzellan, Blech und Celluloid in geſchmackvoller 


Puppe teile in großer Auswahl 


. . . 8 pr. 


3 48 Pfg. bis 8,75 Mark 


feld & Co., Thorn 


pielwaren- Ausstellung 


neuheiten, durch Uhrwerk beweglich 
| 8 pf. bi 2,05 mar | 


OH a ee 9 pfg bis 08 pie. 
Damenbretter 9, 48, 95 pr. 
Blechhausrat 8, 12, 10, 24 % 37 vie. | 
Küchen von 0 pfg. bis 6,50 man 


Unterhaltungs: u. Beſchäftigungsſpiele. 


Werkzeug⸗Garnituren „ 4 Pic. an 

Pyramiden⸗Kubus „„ 90 % 98 p 

Laterna magica von. . 95 pie. e 6, 755 Mark 
Eiſenbahnen in großer Auswahl 

Neues Automobilſpiel 


in überraſchender Auswahl von 


Ausführung 


R eee K · W ( (( 


8 —— euerwehrsSpiel .. ....... 4 vb. 
Indianergeſchichten - . - - - 4 v m | 5 tleine Poſtlartenmaler . 45 o 
Bilderbücher n. 6 pin. n] Das Thon⸗Modellierees 95 8 


bis A Mark 


Unzerreißbare Bilderbücher . 0 % m | 


Die Automobilfahrt 
Jugendſchriften in großer Auswahl 


Neue Flechtſchule 


Bekanntmachung. 

Das Chriſtfeſt naht heran! Es 
iſt in erſter Linie ein Feſt der 
Kinder, denen an dieſem Tage die 


Liebe der Ihrigen durch Dar⸗ 
bringung von Weihnachtsgaben das 
Herz froh macht. Allen Joll 


beſchert werden! Da dürfen auch 
nicht die armen hilfsbedürftigen 
Kleinen zurückſtehen, die bei dem 
Unvermögen der Angehörigen leer 
ausgehen würden, und um auch 
ihr Herz froh und glücklich zu 
machen, muß die öffentliche Liebes⸗ 
tätigkeit eingreifen und ſich dieſer 
Aermſten der Armen annehmen. 

Zu dieſem Zwecke ſoll auch, wie 
allfährlich, in dieſem Jahre am 
Totenfeſte, 


Sonntag, den 25. November 
in den ſämtlichen hieſigen Kirchen 
nach dem Gottes dienſt eine Kollekte 
zum beſten armer Schulkinder durch 
die Herren Armen⸗Deputierten abge⸗ 
halten werden, um demnächſt einer 
größeren Anzahl armer Schulkinder 
durch Beſchaffung der notwendigſten 
Bekleidungsſtücke ꝛc. ein frohes 
Ehriſtfeſt deſcheren zu können. 

An die Armenverwaltung werden 
wegen der großen Zahl der Armen: 
und Hilfsbedürftigen hieſiger Stadt 
fo große und manigfache Ansprüche, 
um nur die dringendſte Not zu 
lindern, geſtellt, daß dieſelbe trotz 
der ihr zur Verfügung ſtehenden 
Mitteln nicht in der Lage iſt, dieſe 
Mehrausgabe alleiſt zu tragen, ſollten 
nicht die bisherigen Unterſtützungen 
eine Schmälerung erfahren. 

Wir wenden uns deshalb ver⸗ 
trauensvoll an unſere ſtets opfer⸗ 
willige Bürgerſchaft und dürfen bei 
deren bewährten Wohltätigkeits⸗ 
ſinn und chriſtlichen Nächſtenliebe 
wohl zuverſichtlich hoffen, daß wir 
durch die Kollekte den gewünſchten 
Zuſchuß erreichen werden. 

Die Herren Bezirksvorſteher, 
Armendeputierten und Schuldirigen⸗ 
en ſind auch ſonſt jederzeit gern 
bereit, für den beregten Zweck ge⸗ 
eignete Geſchenke, namentlich auch 
gebrauchte Kleidungsſtücke, zur dem⸗ 
nächſtigen Verteilung entgegen zu 
nehmen. 


Thorn, den 1. November 1906. | 


Der Magiſtrat, 


Armenverwaltung. 


‚Gebr. Roßwerk mit Dreschkasien 


ſucht zu kaufen Klinger, Stewken. 


Spezialgeschäft für Uhren, Gold- und Silberwaren 


Bar Yeti Elifabethifraße 5; BE 


Geſch 
Strengste Reelſitat! — 


Wer tadellose Plättwä sche wünscht, gebe 
tach Dan Magee Flduenlob 


Oberhemden, Stulpen, Kragen p. p. 


äfts⸗Prinzi 
R. 


Probewäsche 


Inh. Frau Marta Paim. 


Die beften, tadelloſe Arbeit liefernden neueſten 


Plättmaſchinen für 


habe in der 


Berliner Wäſcherei⸗Ausſtellung 


erworben und liefere nun ff. 


in Thorn noch nicht geboten worden iſt. 


— 


Telefon 435. — — 


Eine Jasse guter Kaffee | 


ist ein hoher Genuss! 


Wenn Sie hierauf besonders Wert legen, 
empfehlen wir Ibnen unsere beliebte 


Marke Nr. 3: per Pid.1.30 ik. 


B. Wegner & Co. 
Erste u. älteste Kaffee-Rüsterel u. Preßhefe-Niederlage 


Gegründet 1863. 


Brückenitraße 25. 


p: 7 
eine aber feste Preise! 


tadelloſe Plättwäſche wie ſie 


le Abteilungen unseres Warenkauses sind mil passenden Weihnachlsgeschenken reclih wrde. 


Sie finden Alles was zu einem vollendetem, billigen Einkauf gehört. 


2 3 EEE ET 
M. Boden, Hiscnermeister, Bresſau, Ring 30 


ausgezeichnet mit 7 Hof-Diplomen, 
emp 


ſiehlt 


Herren- Herzpelze | Elegante Damenz=Pelzjaceits 
® von 120 Mk. an | mit Pelzbezug u. Seidenfutter, 
Herren = Geiz und Reile = | in allen Pelzarten zu billigften 
pelze mit ſchwarzem Lamm: Preiſen. 5 
ſellfutte? und echt Skunks⸗ Fußläcke, lange, von 18 Mk. an 
N beſatz von 7590-105 M. an || Fußkörbe von 4,50 MR. an ö 
5 Berren s Skunkspelze mit || Große Auswahl Damenspelze 
Sſunksfutter und Skunks⸗ Stolas und Boas. 
beſatz von 120 Mk. an. Nerz⸗, Skunks⸗ nud Jtismuffen 
9 Serrene und Damen = Aufor von 12 Mk. an 
mobilpelze in allen Pelzarten || Eisvogel⸗, Luchs⸗, Dachs⸗ und 
= Kontorz, Baus u. Fagd=Pelzs Bären-Muffen von 15 MR. an 
& röcte von 36 Mk. an Waſchbär⸗ und Scheitelaffen⸗ 
fi Lipree=Delze für Kut cher und Muffen von 7,50 Mk. an 

3 Diener von 45 MR an. Niſam⸗Muffen von 7,50 Mk. an 
belzeReperenden für die Herren [ Sagdmuffen pon 4,50 Mk, an 
5 Geiſtlichen von 85 Mk. an Kinder Surnituren v. 3 Mk. an 
Elegante Damen Delzmäatel || Pelzteppiche von 7,50 MA. an 
von 50 Mk an Schlittendecken und verſchiedene 
4 Domenz=Peizjacken v. 18 Mk. an Pelz«Müßen. 


Reichhaltiges Lager moderner Berrens u. DamenpelzzBezugltoffe, 
A Umarbeitungen u. Modsrnifierungen aller PelzsSegenſtd de, 
wenn dieſelben auch nicht von mir gekauft find, werden in meiner 
eigenen Werkltait am billigiten und reelliten ausgeführt. Hus⸗ 
wahls sendungen bereitwilligſt. Preiskurant, ſosole Stoff- und 
Pelzwerk=Proben veriende franko, 


Erxtrabeſtellungen werden innerhalb 12Stunden prompt ausgeführt. 


Nebenſtehende Marke gilt als einziges Zeichen der 
Echtheit von 


chth 
Nendelsteiner 
Haeusners Brennesselspirifus 


Flasche M. 0.75 und 1.50. 
Hervorragendes, preiswertes und — billigstes 
Kräftigungs⸗ und Reinigungsmittel der Kopfhaut, be⸗ 
fördert das Wachstum der Haare, reinigt von Schuppen 

verhütet Haarausfall, 
Er Haartrass, Kahlköpfigkeit. eu 
Das Bild und Wort „Brennessei“ iſt geſchützt, 
wo ſolches oder die Marke Wendelsteiner Kircherl 
fehlen, erhält man ſtets Nachahmung und unechtes, 
minderwertiges Haarwaſſer. 
> Vorſicht beim Einkauf. 
Zu haben in Apotheken, Drogerien, Parfümerien, Friſeurgeſchäften oder 
Sarl Hunnius, München. 
Depots: bei Friſeur Ed. Lannoch, Drogerie Anders & Co. 


Hachherrshall, Möhne! Wohnung 


7 Zimmer mit reichlichem Zubehör, | 3 Zimmer und Küche, Hinterhaus, 
Brückenſtraße 11, 3. Etage, von | von fofort zu verm., Culmerſtr. 10. 
ſofort zu verm. Max Pünchera Näheres im Laden. RR 


mit 3 großen, hellen, trockene 
Lagerkellern, welche beſor deren 
Eingang von der Straße haben 
von ſofort oder ſpäter zu vermieten, 

6. Soppart, Gerechteſtr. 8/} 


Ein kaden 


mit angrenzender Wohnung iſt vol 
ſofort zu vermieten. 
Hermann Ng 
der Neuzeit en 
Ein obe Laden rer, 8 
großen Schaufenſtern von ſofe 
zu vermieten. 1 
Eduard Kohnert, u 
In meinem Umbau Schillerfft- 


find 
2 grosse Läden 


mit angrenzendem großen 31 30 
und hellen Kellerräumen v. 10T: 


vermieten. J. Cohn, Breiteſtraße 


Wohnung 


Schulſtr. 12, I. Etage, 6-8 Zim 
nebſt reichlichem Zubehör 1 
Gartenbenutzung von ſogleich aß 
vermieten. Auf Wunſch Pferdeſt 

und Wagenremiſe. 8,10 


6. Soppart, Gerechteſtr. 77 
1 Heine Wohnung, 


und eine einzelne Stube per 
Nonember 1906 zu vermieten. 
Heiligegeiſtſtraße 6, 


Wohnung, 


Tuchmacherſtraße 5, I Eta, 
Zimmer nebſt ſämtlichem Zub auch 
vom 1. Januar 1907 evll. 

früher zu vermieten. 


d. Soppart, Gesc 
Eine Wohnung, „ 


vermieten. 
Jacob Schachtel, Schi 


1 Wohnung 


hö 
3. Etage, 4 Zimmer und Zur gen 
per 1. April 1907 zu zu ver 


8. 


